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Beschreibung: 
 
Das Ziel des Forschungsvorhabens ist es, dauerhafte Betonelemente (Straßenbauprodukte, 
Betonschutzwände, Bordsteine, Pflastersteine) auf Basis elastisch-gecoateter Gesteinskörnun-
gen zu entwickeln. Der Lösungsansatz besteht darin, die Anfälligkeit der Gesteinskörnungen 
gegen Alkalikieselsäurereaktion durch den Einsatz von gecoateten Gesteinskörnungen zu redu-
zieren. Dazu werden diese mit einer Schutzhülle ummantelt, die den schädigenden Angriff der 
Alkalien auf das Gestein weitestgehend verhindern sollen. Die gecoateten Gesteinskörnungen 
können aus natürlichen Gesteinskörnungen oder Straßenaufbruch erzeugt werden. Durch die 
Kombination ummantelter Gesteinskörnungen und hydraulischer Bindemittelsysteme sollen 
die positiven Eigenschaften der Asphalt- und Betonbauweise zusammengeführt und die Vor-
teile beider Bauweisen methodisch genutzt werden. 
Der Verbundbaustoff auf der Basis zementöser und bituminöser Stoffsysteme soll zur Herstel-
lung von dauerhaften Betonelementen verwendet werden. Zweck ist die Herstellung eines 
Baustoffes, der eine hohe Lebensdauer durch Vermeidung einer schädigenden AKR und einer 
Erhöhung des Frost-Tausalz-Widerstandes und der Standfestigkeit aufweist. 
 
Weitere Informationen: F. A. Finger-Institut für Baustoffkunde 
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